2.3.4 Zusammenfassung der Verarbeitungsschritte

Die Verarbeitungsschritte f¨ur den Canny-Operator fur ein diskretes Bild I[x, y] sind im Folgenden zusammengefasst:

1. Glatte das Bild mit einem 2D Gauß’schen Faltungskern, Is = Groh * I .

2. Berechne den Gradienten und den quadrierten Gradientenbetrag des geglätteten Bildes

3. Verwende den Einheitsvektor rIs

||rIs||

= (_x, _y) an jedem Punkt, um den Gradientenbetrag

in Richtung des Gradienten und umgekehrt zu schätzen. Dies kann durch eine gewichtete

Mittelung der benachbarten Pixel in Richtung (_x, _y) erreicht werden bzw. noch einfacher

durch Auswahl des nachsten Nachbarn am Punkt (x + _x, y + _y).

4. Sei p = m(x, y), p+ = m(x + _x, y + _y) und p− = m(x − _x, y − _y) . Ein lokales

Maximum wird als

(p > p+ ^ p _ p−) _ (p > p− ^ p _ p+).

5. Bilde den Schwellwert “starker” Maxima, um schwache Maxima, die auf Grund von Rauschen

entstehen, loszuwerden. Verwende ||rIs||2 als Maß für die Kantenstarke. Fuhre

eine Schwellwerthysterese mit Thi und Tlo wie oben beschrieben durch.

Die Kanten in Abb. 2.1 stammen von einem Canny-Kantenoperator. In der Praxis liefert

dieser Operator (und seine Varianten) die besten Ergebnisse und wird am häufigsten verwendet.
